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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau IV : TV 1969 Roßdorf II 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

TTC 98 Hain-Gründau IV gegen TV 1969 Roßdorf II 4:9

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1969 Roßdorf II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den
TTC 98 Hain-Gründau IV durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Helfrich / Schmidt
hatten ihre Gegner Röder / Schmidt beim klaren 3:0 insgesamt im Griff. Kauffeld / Eich gegen Meyer
/ Narr hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Fünf Sätze lang beharkten sich Goertz / Becker und Hau /
Trindade, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für die Gäste musste Gerald Helfrich dann bei der 1:3-Niederlage gegen Berthold Narr
hinnehmen. Nicht ganz mithalten konnte Ralf Kauffeld, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Lutz
Meyer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Wilfried Schmidt bekam nachfolgend seinen Gegner Guido
Hau beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Steffen
Goertz gelang es, Uwe Röder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Lars Becker hatte seinen Gegner Frank Schmidt beim klaren 11:5, 11:6, 11:1 recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Eich beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Giuseppe Trindade. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des
TTC 98 Hain-Gründau IV und des TV 1969 Roßdorf II in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Gerald Helfrich bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lutz
Meyer. Probleme zu Beginn des Spiels musste Ralf Kauffeld zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Wilfried Schmidt letztlich
parat, um Uwe Röder final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ein Satz reichte nicht, weshalb Steffen Goertz die
Begegnung gegen Guido Hau, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3
verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TTC 98 Hain-Gründau IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022
gegen die TSG Erlensee 1874 III bevor. Für den TV 1969 Roßdorf II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TSG Niederdorfelden am 11.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:5
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau IV

Doppel: Helfrich / Schmidt 1:0, Kauffeld / Eich 0:1, Goertz / Becker 0:1 
Einzel: G. Helfrich 0:2, R. Kauffeld 1:1, W. Schmidt 0:2, S. Goertz 1:1, L. Becker 1:0, T. Eich 0:1 

 TV 1969 Roßdorf II
Doppel: Meyer / Narr 1:0, Röder / Schmidt 0:1, Hau / Trindade 1:0 
Einzel: L. Meyer 2:0, B. Narr 1:1, U. Röder 1:1, G. Hau 2:0, G. Trindade 1:0, F. Schmidt 0:1
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